
Informationen aus der Gemeinschaft in der Evangelischen Kirche Rendsburg
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April 2023

Römer 14,9

                       ist gestorben

          und lebendig geworden,

  um Herr zu sein über Tote 

                und Lebende.

Christus
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an(ge)dacht

LIEBE LESERINNEN
UND LESER!

ein, die durch gegebene Umstände, Kriege, 
Katastrophen, Unglücke und vieles andere getötet 
wurden. Andere hingegen starben durch den 
natürlichen Tod. Ach, tatsächlich, den natürlichen 
Tod kennen wir auch noch. In der Natur gibt es ihn 
und es kommt auch niemand an ihm vorbei, aber in 
der Schöpfung war er nicht inbegriffen.

Wir Menschen haben den Tod selbst ins Leben 
gebracht. Der Ungehorsam Gott gegenüber 
spiegelt sich bis heute in so viel Streit und Bösem 
wider. Die Folge davon ist der Tod. Er ist die Strafe 
für unser gottloses Handeln.

Man könnte fragen, warum es wichtig ist, den 
Willen Gottes zu tun und für meine eigenen 
gottlosen und bösen Wege um Vergebung zu 
bitten, wenn am Ende doch jeder Einzelne sterben 
muss – unter welchen Umständen auch immer wir 
ums Leben kommen. Der Tod hat doch so etwas 
Endgültiges und ist von dem Gesichtspunkt her 
immer schlimm, egal was die Ursache war.

Wer im ersten Quartal von 2023 aufmerksam die 
Nachrichten verfolgt hat, der ist viel mit dem Tod 
konfrontiert worden. Es jährte sich zum einen der 
Krieg in der Ukraine. In Syrien und der Türkei starben 
zehntausende Menschen durch das Jahrhundert-
erdbeben.

Hinter all diesen Zahlen stehen Menschen. Welches 
Ziel wird durch den Tod dieser vielen Opfer 
erreicht? Gibt es einen Sinn hinter diesen schreck-
lichen „Vorfällen“?
Es ist noch nicht so lange her, dass durch Naturka-
tastrophen und der Pandemie auch in Deutschland 
Menschen ums Leben kamen.

Denken wir in der Geschichte noch weiter zurück, 
fallen uns sicher noch mehr für uns sinnlose Tote 

CHRISTUS
STARB NICHT SINNLOS
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Gern beten wir vertraulich auch für Ihre persönlichen Gebetsanliegen. Eine E-Mail schreiben, Nachricht per 
WhatsApp/SMS senden oder einfach anrufen. Wir beten mit Ihnen auch am Telefon. 
Dazu bitte Beate Schubert oder Matthias Flaßkamp kontaktieren.

Beate Schubert:  E-Mail: beate.schubert@ebz-wittensee.de | Mobil: 0173/4058757

Matthias Flaßkamp: E-Mail: matthias.flasskamp@vg-sh.de | Tel.: 04331/9588189

WIR BETEN FÜR SIE!

an(ge)dacht

Und doch lohnt es sich, ein Leben mit Gott einzu-
gehen und zu wagen. Aus Liebe zu uns Menschen 
sandte Gott seinen Sohn Jesus Christus in diese 
Welt, damit der Tod nicht endgültig sein muss.

Wir müssen alle sterben, aber am Ende ist wichtig, 
wer über uns herrscht: der Tod oder der lebendige 
Herr!? Auch wenn wir sterben müssen, so muss 
der Tod keine endgültige Bedeutung und Auswir-
kung für uns haben. Die Macht des Todes ist 
besiegt.
Jeder, der sich nach dem Leben und einem neuen 
Leben nach dem Tod sehnt, ist eingeladen, dem 
nachzufolgen, der den Tod besiegt hat:
Jesus Christus. Wer zu Jesus gehört, wird zu 
neuem Leben in Herrlichkeit erweckt.

Paulus schreibt daher an die Christen in Rom – und 
das gilt auch für uns heute ebenso wie damals:
Denn wenn wir leben, leben wir für den Herrn. Und 
wenn wir sterben, sterben wir für den Herrn. Ob wir 
nun leben oder ob wir sterben – immer gehören wir 
dem Herrn! Denn dafür ist Christus gestorben und 
wieder lebendig geworden: Er sollte der Herr sein 
über die Toten und die Lebenden.
(BasisBibel Römer 14,8.9). 

Das ist die Botschaft von Ostern. Wir feiern das 
Auferstehungsfest!
Nicht allein die Auferstehung von Jesus vor über 
2000 Jahren, sondern durch Jesus Christus feiern 
wir auch unsere Auferstehung nach dem Tod in ein 
neues ewiges Leben in der Gemeinschaft und 
Herrlichkeit Gottes in Ewigkeit – ohne Tod! 

Es grüßt herzlich, 

Gemeinschaftspastor
Matthias Flaßkamp 
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Gottesdienste

02.04. Predigt: Matthias Flaßkamp . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.30 Uhr

07.04. Predigt: Matthias Flaßkamp | Karfreitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.00 Uhr

09.04. Predigt: Matthias Flaßkamp | Osterfrühstück . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08.30 Uhr

16.04. Predigt: Matthias Flaßkamp . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.30 Uhr

23.04. Predigt: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.30 UhrHauke Magnussen

30.04. Predigt: Matthias Flaßkamp . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.30 Uhr

07.05. Predigt: Carola L´hoest . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.30 Uhr

14.05. Predigt: Matthias Flaßkamp . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.30 Uhr

21.05. Predigt: Matthias Flaßkamp | mit Abendmahlfeier . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.30 Uhr

28.05. Festgottesdienst 125 Jahre Gemeinschaft Rendsburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.30 Uhr

04.06. Predigt: Matthias Flaßkamp . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.30 Uhr 

SONNTAG | FEIERTAG

Wir laden ein zu einer Gebetszeit vor jedem Gottesdienst um 10.10 Uhr.
Kommen Sie gerne dazu.

Parallel zum Gottesdienst bieten wir in der Regel zwei Kindergottesdienste an.
Eingeladen sind alle Kinder bis 12 Jahre.

Die Predigten sind nach den Gottesdiensten online zu hören unter:
www.gemeinschaft-rendsburg.de „Predigten zum Hören“

Wir bitten um Unterstützung!
Durch Gebet, tatkräftige Mitarbeit oder auch finanzielle Zuwendungen können Sie einen wichtigen Beitrag 
leisten, damit wir Gemeinde bauen können.

 Baukonto der Gemeinschaft Rendsburg
 IBAN: DE88 2145 0000 0003 4263 64 | BIC: NOLADE21RDB
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MONTAG
 Hauskreis Büdelsdorf/Bünsdorf  | am 2. und 4. Montag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19.45 Uhr
  (Kontakt: Hildburg Beutel 04331/37803)

DIENSTAG
 Schulgebet Nord (Kontakt: Deborah Peper 04331/4374798) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08.30 Uhr

 Schulgebet Süd (Kontakt: Annette Pempeit 0162/5393897) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08.30 Uhr

 Frauengesprächskreis | am 1. Dienstag (Kontakt: Ute Sachau 04357/9968355) . . . . . . . 15.00 Uhr

 Bibelgesprächskreis (Kontakt: Ulrike und Wolfgang Link 04331/80130) . . . . . . . . . . . . . . 19.00 Uhr

 Hauskreis für junge Frauen (Kontakt: Natalie Flaßkamp 0152/27005723) . . . . . . . . . . . . 19.00 Uhr

 Hauskreis (Kontakt: Benjamin Peper 04331/4374798) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20.00 Uhr

MITTWOCH
	 Männerkreis | am 1. Mittwoch (Kontakt: Swen Capito 04331/27983) . . . . . . . . . . . . . . . 19.00 Uhr

 Hauskreis | alle 14 Tage am Mittwoch. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19.00 Uhr
  (Kontakt: Brunhilde und Hartmut Stropahl 04331/3396583)

 Männerzeit | für junge Männer bis middleage. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19.00 Uhr
  (Kontakt: Matthias Flaßkamp 04331/9588189)  

 Hauskreis (Kontakt: Silke Abel 04331/6965365). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19.45 Uhr

DONNERSTAG
 Gebetstreffen | am 1. Donnerstag (Kontakt: Matthias Flaßkamp 04331/9588189). . . 17.30 Uhr

 Sing and Pray | am 13.04. und 11.05. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20.00 Uhr
  (Kontakt: Kerstin und Ralf Kasimir 04331/39662)

 Nachmittag der Begegnung | am 27.04.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.00 Uhr
  (Kontakt: Martin Hennemann 04331/1357299)

FREITAG
 Klönschnackcafé  -  Zeit für Gespräch und Kreativität | am 28.04. und 26.05. . . . . . . . 15.00 Uhr
  (Kontakt: Kerstin Kasimir 04331/39662)

 Teentreff für Mädchen ab 12 Jahren  |  am 2. und 4. Freitag im Vitamin C . . . . . . 17.00 - 19.00 Uhr
  (Kontakt: Annette Pempeit  0162/5393897)

SAMSTAG
	 KIDS IN ACTION für Kids von 8 bis 12 Jahren | am 06.05. und 10.06.   . . . . . . . . . 16.00 - 18.00 Uhr
  (Kontakt: Natalie Flaßkamp 0152/27005723)

Gruppen & Kreise
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im Fokus

AUFERSTEHUNG FEIERN
Donnerstag, 6. April  |  19.00 Uhr  |  in der Gemeinschaft Rendsburg

Passionsandacht mit Abendmahl
Jüngerschaft bedeutet: „So tut zu meinem Gedächtnis“ 
Jesus feiert mit seinen Jüngern das Passahmahl

Karfreitag, 7. April  |  15.00 Uhr  |  in der Gemeinschaft Rendsburg

Gedenkstunde zu Karfreitag
Jüngerschaft bekennt: „Wahrlich, dieser ist Gottes Sohn gewesen“ 
Der Hauptmann am Kreuz wird zum Jünger

Samstag, 8. April  |  ab 17.00 Uhr

Osterfeuer mit Snack und Schnack
Jüngerschaft dient: „Leinentuch, Kräuter und eine Grabstätte“  
Jünger wie Josef von Arimathäa und Nikodemus  

Osterfeuer bei  Familie Fröhberg, Hohn . . . . . . . . . . . . . . Tel. 04335/256
  Ehepaar Link, Osterrönfeld . . . . . . . . . . . Tel. 04331/80130
Bitte unbedingt anmelden und Anschrift direkt erfragen!

Sonntag, 9. April  |  8.30 Uhr  |  in der Gemeinschaft Rendsburg

Auferstehungsfest mit Frühstück (Mitbringbuffet)
Jüngerschaft feiert: „Der Herr ist wahrhaftig auferstanden!“ 
Die Emmausjünger

AUF     STEHUNG
ER
LEBT
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GEMEINSCHAFT RENDSBURG
 06.04. | 19:00 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . Abendmahlfeier zu Gründonnerstag

 07.04. | 15.00 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Gedenkstunde zu Karfreitag

 08.04. | 17:00 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Osterfeuer (in Osterrönfeld und Hohn) 

 16.04. - 24.04. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Urlaub Gemeinschaftspastor (mit Familie)  
 

VERBAND DER GEMEINSCHAFTEN
 27.04. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Arbeitskonferenz der Hauptamtlichen

 08.05. | 10.00 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . VG-Treffen der Hauptamtlichen im Ruhestand

 13.05. | 09.00 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . Verbandsversammlung in Neumünster 

 22.05. - 25.05.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Mutter-Kind-Freizeit im Erholungszentrum Bünsdorf

 28.05. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  125-jähriges Jubiläum der Gemeinscha ft Rendsburg  

Vorstand:
vorstand@gemeinschaft-rendsburg.de

Kassiererin
Kerstin Kasimir | Fon: 04331/39662

Bankverbindung
IBAN: DE86 2145 0000 0001 4042 41
BIC: NOLADE21RDB

Redaktionsteam:
Sabine Bannick, Matthias Flaßkamp, 
Hauke Magnussen, Claus Reinhardt

IMPRESSUM
Gemeinschaft Rendsburg
im Verband der Gemeinschaften in der 
Evangelischen Kirche in Schleswig-Holstein e.V.
Am Bahnhof 7 | 24768 Rendsburg
Fon: 04331/4639868
Mail: info@gemeinschaft-rendsburg.de
www.gemeinschaft-rendsburg.de

Kontakt:
Gemeinschaftspastor Matthias Flaßkamp
Fon: 04331/9588189
Mail: matthias.flasskamp@vg-sh.de
privat: Käthe-Kollwitz-Straße 50 | 24768 Rendsburg

weitere Termine

QR-Code für weitere Infos zu unserer Gemeinde und unseren Angeboten

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 04.05.2023
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im Fokus

WIR FEIERN!
125 Jahre Gemeinschaft Rendsburg

... mit

Oliver Ahlfeld

Referent für Neugründung und Neubelebung

von Gemeinden beim Gnadauer Verband

(Foto: Gnadauer Verband)

... mit

Matthias Jungermann

Diplom-Puppenspieler

(Foto: Radieschenfieber.de)

Festgottesdienst 

am Pfingstsonntag, 28.05.2023 um 10.30 Uhr

anschließend:

gemeinsames Mittagessen und buntes Nachmittagsprogramm
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NACHRUF KARL-HEINZ BERGMANN

gut zu wissen

Am 22.01.2023 hat Gott Karl-Heinz Berg-

mann aus diesem Leben abgerufen. Er darf 

jetzt schauen, was er in jahrzehntelanger 

Treue zu seinem Herrn geglaubt und gelebt 

hat.

Mit der Rendsburger Gemeinschaft verband 

ihn viel. Immer freute er sich auf gemeinsame 

Aktionen, Begegnungen und Freizeiten in den 

Jahren des Doppelbezirks.

Viele Jahre prägte ein intensiver Austausch 

mit den Geschwistern aus Eckernförde unser 

Miteinander.

Karl Heinz war ein sehr kommunikativer 

Mensch, der großen Anteil am Ergehen unse-

rer Gemeinschaften nahm und unermüdlich 

für das Gemeinsame der Bezirke eintrat.

Auch mit unserer Partnergemeinde in Waren 

pflegte er intensive Kontakte. Geburtstagsgrüße auch an die Rendsburger Geschwister übermittelte er 

bis zuletzt. 

Wir sind dankbar für die Jahre des Miteinanders und werden ihn in seiner fröhlichen, lebensbejahenden 

und am Ergehen der Mitstreiter/innen interessierten Art in liebevoller Erinnerung behalten.

Wolfgang Link und Manfred Tugemann
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Einblick

Ronja in Peru ...
Seit sechs Monaten bin ich nun schon in Peru und 
habe viel in dieser Zeit erlebt. 

Ich habe im Surfen (Wellenreiten) ein neues 
Hobby gefunden, mit meinen Mitfreiwilligen 
Lima erkundet, Weihnachten gefeiert und viel 
bei der Arbeit mit den Kindern gelernt.

Von den politischen Unruhen habe ich in Lima 
relativ wenig mitbekommen, außer einigen 
Sicherheitsmaßnahmen, die in Lima ergriffen 
wurden und einer erhöhten Polizei- und 
Militärpräsens. Es sind vor allem der Süden des 
Landes und abgelegene Gebiete im Amazonas 
und den Bergen von den Unruhen betroffen.

Vor zwei Wochen war ich mit meiner Mitfreiwilli-
gen eine Woche in Bolivien, wo wir uns La Paz 
und die Region der Salzwüste Salar de Uyuni 
angeguckt haben.
Die Woche danach hatten wir in Cieneguilla ein 
Kids-Camp mit ca. 30 Kindern aus den 
umliegenden Dörfern Limas.
Mein Spanisch wird auch immer besser. Ich lerne 
jede Woche neue Wörter dazu. Es gibt einige 
Unterschiede zwischen dem lateinamerikani-
schen Spanisch und dem Spanisch, was ich in 
der Schule gelernt habe.

Liebe Grüße von
Ronja Abel
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Einblick

NEUBELEBUNGSPROZESS „GLEIS 7“

Neubelebung meint, Bekanntes neu aufleben zu 
lassen. Das bezieht sich einerseits auf das 
persönliche und andererseits auf das Leben der 
Gemeinde.

Neubelebung hat ebenso das Ziel, in Bewegung 
zu sein, wie auch etwas zu bewegen – nicht für 
uns, sondern für unseren Herrn Jesus Christus. 
Konkret beschrieben wollen wir durch „Gleis 7“ 
zahlenmäßig in der Gemeinde, aber auch im 
persönlichen Glauben und als Nachfolger Jesu 
wachsen. 
Jesus hat uns einen Auftrag gegeben (Missions-
auftrag Matthäus 28,18-20) und hat seine 
Nachfolger „Licht der Welt“ und „Salz dieser Erde“ 
genannt.

Wie sind wir in unserem persönlichen Umfeld und 
auch gemeindebezogen am Standort Bahnhof „Salz 
und Licht“? 
In der Begegnung mit Gott ermutigt er uns, 
Menschen zu begegnen und ihnen von Jesus zu 
erzählen. Sein Geist hilft uns dabei. Darum wollen 
wir in der Begegnung mit Gott den Nächsten 
sehen.  

„Gleis 7“ soll uns immer wieder vor Augen führen 
und daran erinnern, mit Menschen in Kontakt zu 
kommen, so wie es auf einem Bahnsteig/an einem 
Gleis passiert.
Al lerdings gibt es einen entscheidenden 
Unterschied: Begegnungen am Gleis geschehen 
eher anonym oder Emotionen gehen einsam in der 
Masse unter.
In der Gemeinde  hingegen teilen wir Gemeinschaft 
und Emotionen miteinander. Wir sehen unseren 
Nächsten und wollen einladen, in den Zug des 
Lebens mit Jesus zu steigen. 

Es ist ein Bild, ein Vergleich, das bzw. der uns 
helfen kann, Menschen dort abzuholen, wo sie mit 
ihren Sorgen und auf ihren Wegen unterwegs 
sind. „Gleis 7“ kann so auch zu einem Umsteige-
gleis werden, nämlich dann, wenn Menschen 
umkehren und sich Jesus anvertrauen.
Das dürfen wir durch unser aktives „Salz und 
Licht sein“ miterleben und Menschen auf Jesus 
hinweisen, dass sie nicht in den „falschen Zug in 
Richtung Verderben“ steigen.
Es ist das Gleis mit der Nummer 7, weil unsere 
Adresse „Am Bahnhof  7“ lautet.
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Einblick

Um all dies umsetzen zu können, braucht es die 
Gemeinde, denn als Einzelkämpfer sind wir schnell 
entmutigt.
Darum wollen wir in der Gemeinde
Ÿ uns gegenseitig ermutigen,
Ÿ Evangeli  sation leben,
Ÿ gemeinsam mit Jesus durch das Gebet ver -
  bunden sein,
Ÿ in der Jüngerschaft miteinander wachsen und 
Ÿ diakonisch den Menschen die Liebe Jesu   
  weitergeben.

Wir sind alle miteinander verbunden und können 
durch viele Gelegenheiten uns in diesen fünf 
Schwerpunkten, die sich die Gemeinde als Aufträ-
ge formuliert hat, unterstützen.

Das zeigt auch das Schaubild, das in unserem 
Gemeindesaal aushängt, der Verbundenheit in der 
Gemeinde als Streckenplan einer Bahn mit dem 
Hauptbahnhof „Begegnung mit Gott und den 
Menschen“ im Gottesdienst. 

Mach mit, lass dich (neu) anstecken und (neu) in 
Begegnung mit Gott einladen und (neu) in 
Bewegung zu den Menschen versetzen.

Gemeinschaftspastor 
Matthias Flaßkamp 

Kinderkurzcamp

Annette Pempeit

per Mail: annette.pempeit@gmx.de
per Telefon: 04331 / 12 29 71

Veranstalter:
EC / Gemeinschaft Rendsburg

 Anmeldung und

Nachfragen an:

 für alle v
on

6 bis 12 Jahren

 26. - 29.07.2023

     
   im
EC-Ferienlager

   Karlsminde

        a
n der Ostsee

Ferien

MIT
Koffer
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Einblick

Kids in Action – der Name ist hier Programm. 
Seit dem Sommer 2022 führen wir dieses Angebot 
für Kinder im Alter von acht bis zwölf Jahren nun 
monatlich durch. Das Programm könnte vielfältiger 
nicht sein, von sportlastigen Geländespielen bis zum 
kreativen Plätzchen backen war bisher alles dabei.  

Die Idee für „Kids in Action“ entstand im Laufe des 
„Upgrade Kids“-Prozesses, den wir Anfang 2022 
zusammen mit der Kinderreferentin des EC-
Nordbunds, Dortje Gärtner, begonnen haben, um 
unsere Kinder- und Jugendarbeit neu zu gestalten. 
Ende Sommer 2022 ging es mit „Kids in Action“ 
los.  

Wir starteten mit einer überschaubaren Anzahl von Kindern und einem Geländespiel im Eiland. Von dem 
schlechten Wetter ließen wir uns nicht stören.
Anschließend folgten eine Andacht und eine kleine Stärkung … und schon waren unsere zwei Stunden 
auch schon wieder vorbei. Die Kinder waren begeistert und freuten sich schon auf das nächste Mal.  

Mit dem Winter kamen auch neue Rahmenbedingungen. Es wurde nun immer früher dunkel und so konn-
ten wir im November ein Geländespiel im dunklen Wald machen. Für einige der Kinder war es eine neue 
Erfahrung, im Dunklen nur mit einer Taschenlampe bewaffnet durch den Wald zu laufen. Da braucht man 
schon ein bisschen Mut. Auch wurde es immer kälter, so dass wir uns im Dezember entschieden, reinzu-
gehen. Parallel zur Probe für das Krippenspiel backten wir mit etwa zehn Kindern leckere Plätzchen. 
Dabei beeindruckt mich an „Kids in Action“ immer wieder, wie viele gemeindefremde Kinder durch das 
Angebot angesprochen werden.  

Dank einer Großspende für die Kinder- und Jugendarbeit unserer Gemeinde konnten wir in diesem Jahr 
von einem neu angeschafften Floorball-Set profitieren. Ein schweißtreibender Sport, der unglaublich viel 
Spaß macht. Und auch für die nächsten Monate haben wir schon einiges geplant. Es wird handwerklich, 
kreativ, und sportlich! Action garantiert!  
 
Felix Abel 
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ACTION FÜR KIDS AM SAMSTAG

KIA
KIDS IN ACTION
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Der Boden, der dich jeden Morgen trägt.
Die Hand, die sich auf deine Schulter legt.
Die Welle, die dich über Tiefen hebt.
Die Liebe, die bleibt, wenn das Leben geht.

Ich wünsche dir ein gutes Gespür
für die Weisen,
in denen Gottes Treue dir begegnet.

Tina Willms

Im April


